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oder während der Ehe geerbt
oder mit geerbtem Geld er-
worben hätte. Als Nutzniesse-
rin sind Sie verpflichtet, die
Unterhaltskosten der Liegen-
Schaft zu tragen. Wenn hin-
gegen die Zentralheizung neu
eingebaut wurde, d.h., wenn
vorher das Haus nicht zentral
geheizt war, haben Sie durch
den Einbau eine wertvermeh-
rende Investition getätigt.
Solche wertvermehrenden In-
vestitionen bedürfen der Zu-
Stimmung der Eigentümer,
wenn die Kosten zu deren La-
sten gehen sollen. Ich will an-
nehmen, dass eine solche Zu-

Stimmung vorlag. In einem
solchen Fall, da Sie die Zen-

tralheizung aus Ihrem per-
sönlichen Vermögen und
nicht aus Mitteln der Erben-

gemeinschaft finanziert ha-
ben, haben Sie gegenüber der

Erbengemeinschaft eine ent-
sprechende Ersatzforderung,

die aus dem Verkaufserlös ge-
deckt werden kann.

Gültigkeit
von Testamenten
ich HewaZrre das Testament mei-
nes Mannes wnH meine eigene

Zetztwz'ZZige Verfügung zu Hause

auf. Sind diese, aucZr wenn ZcZr

sie da/reim HeZîaZte, güZtzg?

Die beiden Testamente
sind durchaus gültig. Das Te-

stament Ihres Mannes hätte
bei seinem Ableben an die zu-
ständige Behörde eingereicht
werden müssen. Auch wenn
dies nicht erfolgt sein sollte,
bleibt es jedoch gültig. Wenn
das Testament nicht amtlich
eröffnet worden sein sollte
und wenn damit Ihre Kinder
vom väterlichen Willen keine
Kenntnis erhalten haben soll-
ten, so wäre dies, streng nach
Gesetz, nicht ganz korrekt.
Doch machen Sie sich keine

Sorgen: Wenn die Kinder,
entgegen Ihren Wünschen,
die Erbengemeinschaft nicht
hätten fortsetzen wollen, so
hätten sie, auch ohne Kennt-
nis des Testamentes, eine Tei-

lung der Erbschaft verlangen
können. Dass sie dies nicht ge-
macht haben, zeigt deutlich,
dass sie mit der Beibehaltung
der Erbengemeinschaft ein-
verstanden waren. Wenn sich
alle Erben einig sind und kein
Dritter, z.B. ein Vermächtnis-
nehmer, Ansprüche erheben
kann, dann ist alles in Ord-

nung, und niemand kann dar-

an etwas aussetzen.
Dr. zur. Marco ßiaggi
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Müdigkeit
ZVacZz einer Curetage im AZter

vorz 62 /aizrerz Hessen Hz'e star-
ken Blutungen nz'cHt nac/z. Weil
Hei Her Operation ZcreHsHz'ZHenHe

ZeZZen festgesteZZt wurHen, ope-
rz'erte man ein zweites MaZ. Seit-
Zzer werHe icZz immer wieHer von
einer starZcen, fast ZäZzmenHen

MüHzgZcez't HefaZZen, Hie von ei-

nem stänHigen GäZznen ZjegZeifet

ist. VorZzer /ZzZzZte z'cZz micZz -
woZzZ ais ToZge Her wöcZzentZi-

cZzen TurnstunHe unH Hes Hun-
Hesportes-immerseZzr/zt. Wenn
icZz nun Treppen ZzocZzsteige, Zza-

He icZz MüZze mit meinen kraft-
Zosen Beinen unH Her Hamit ver-
HunHenen «GäZmerei». Den

HunHesport musste zcH aa/ge-
Hen, Hie TurnstunHe /xi/zrt regeZ-

massig zu einer Müdigkeits-Kri-
se. Tin erHZic/z HeHz'ngter BZut-

ZzocZzHruck ZzaHe z'cZz Hank MeHi-

kamenten im Gri/f
Chronische Müdigkeit ist

eine der am häufigsten geäus-
serten Klagen in der Allge-
meinpraxis. Sie betrifft nicht
etwa nur ältere Menschen,
sondern in zunehmendem
Masse auch jüngere, in der

Ausbildung oder im Berufs-
leben stehende Individuen.
Müdigkeit kann einerseits als

Symptom einer umfassende-
ren Erkrankung auftreten
oder aber einen eigenständi-
gen Krankheitswert gewin-
nen, ohne dass eine andere
ernsthafte Störung dahinter-
stecken würde.

In Ihrem Fall erreicht nun
aber die Müdigkeit und Lei-

stungsverminderung ein Aus-

mass, das Sie in Ihrer Lebens-

qualität stark einschränkt
und Sie bereits zur Aufgabe
des geliebten Hundesportes
gezwungen hat.

Wie immer kann ich keine
Ferndiagnose stellen, son-
dern höchstens einige Anre-

gungen geben, die möglicher-
weise weiterhelfen. Ihre Be-

Schreibung erinnert mich an
das Bild des sogenannten «hy-
potonen Syndroms», also ei-

nes zeitweise zu tiefen Blut-
druckes. Ein Auslassversuch
des Blutdruckmittels in Ab-

spräche mit Ihrem Hausarzt
könnte hier vielleicht Klar-
heit schaffen. Ich nehme an,
dass ein Eisenmangel als Fol-

ge der früheren Blutungen
ausgeschlossen wurde, eben-
so eine Unterfunktion der
Schilddrüse oder eine Herz-
schwäche. Ich empfehle Ih-
nen (trotz Totaloperation)
eine gynäkologische Nach-
kontrolle, hat doch der be-
handelnde Arzt seinerzeit von
Krebszellen gesprochen. Ei-

nes scheint mir aber wichtig:
Halten Sie an der wöchentli-
chen Turnstunde fest. Sie hilft
Ihnen Ihre geistige und kör-
perliche Fitness erhalten.

Rückenverkrümmung
7c/z Hin 56 /aZzre aZt unH ZeZHe

trotz zaZzZrez'cZze« BeHazîdZzzzz^e«

an cZzromscZzen Sckmerzen. Vor

46 /aZzren stellte man eine S-/ör-

mzge KypZroskoZiose mit Tippen-
HuckeZ reckts fest. OrtZzopäHz-

scße KZzrak, GipsHett, Stwtzkor-

sett, Strecken arzH vz'eZes me/zr.

Seit ca. 25 /aZzrerz wöcZrerztZz'cZze

BeHanHZung Heim CZzz'ropraktz-

ker, regelmässig Tango, HezzHZzz-

menwickeZ, Massagen, Hez'Zgym-

Nostalgie
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wasf/k wsw. /aürZic/r Baden in
Zurzacü. /n den fetzte« /akre«
trabe fetz vermehrt - vor a/Zern

nac^is - etzrowisctze Setzmerze«.

Habe« Sie mir einen Bai?
Sie haben eine wahrhaft

lange Leidenszeit hinter sich,
wurde die Diagnose einer
Rückenverkrümmung bei Ih-
nen doch schon im Alter von
zehn Jahren gestellt. Wäh-
rend andere Kinder draussen

spielen und herumtobten,
mussten Sie sich einer lang-
wierigen und oftmals auch
mühsamen Behandlung mit
Gipsbett, Korsett und später
auch Rückenturnen unterzie-
hen. Ab etwa Dreissig dann
regelmässig beim Chiroprak-
tiker, in der Physiotherapie
und zur Badekur. Niemand
wird Ihnen vorwerfen kön-
nen, Sie hätten nicht alles ge-
tan, um Ihre gesundheitliche
Situation zu verbessern! Und
nun kommen seit einiger Zeit
auch Schmerzen dazu, die Sie

nachts am Schlafen hindern
oder zumindest in Ihrer Schlaf-

qualität beeinträchtigen.
Ich verstehe nur zu gut,

dass Sie sich Sorgen machen.
Vielleicht nicht nur wegen
heute, sondern vor allem we-

gen morgen, wenn Sie noch
älter sein werden. Ich kann
Ihnen leider auch keine Lö-

sungen anbieten, denn die ge-

eigneten (und oft unentbehr-
liehen) Schmerzmittel hat Ih-
nen der Hausarzt sicher schon
verschrieben, und eine Ope-
ration würde Ihnen nicht wei-
terhelfen. Bleibt vielleicht der

Trost, dass selbst massive Ver-

änderungen der Wirbelsäule
im Alter nicht zwangsläufig
schmerzhafter und unerträg-
licher werden, sondern nicht
selten sich wieder beruhigen
können. Dies wünsche ich Ih-
nen von Herzen.

Dr. med. Peter Kotzter
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50 verschiedene Angebote laden Sie ein, langgehegte
Ferienwünsche zu erfüllen, Neues zu entdecken

und sympathische Kontakte zu knüpfen. Aktivsein und

entspanntes Geniessen ergänzen einander.

Als Gast sind Sie persönlich willkommen.
Und profitieren dank dem Migros-Kulturprozent.

Unsere AktivFerien für
reife Menschen sind nicht alltäglich.
Im Alliag zeigen sie aber Wirkung. AktivFerien

Migros-Genossenschafts-Bund

Bestelltalon

Senden Sie mir kostenlos den Katalog AktivFerien 95
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